
Ojemine! Auf dem Weg zum Postkasten ist mir doch der Brief an Euch vom Rad gefallen! Ist 

ganz schön nass geworden, dass man ihn kaum noch lesen kann. Die Engel haben ihn dann 

noch einmal fein säuberlich abgeschrieben, damit Ihr ihn auch lesen könnt. Ich war ein 

bisschen traurig, weil ich mir doch solche Mühe gegeben habe! Ich wollt Euch eigentlich nur 

sagen: Das mit dem Fahrrad dauert ganz schön lange und weil ich es nicht rechtzeitig zum 

Fest zu Euch geschafft habe: Bitte seid nicht traurig! Ich habe Euch gewiss nicht vergessen, 

hatte nur schon wieder einen platten Reifen!

Seht nur, wie schön ich gemalt habe: 

    

Hier nun, was die Engel vom nassen Brief mit ihren feinen Händen abgeschrieben haben:

Meine lieben Freunde!

Euch allen eine gesegnete, frohe Weihnacht und ein glückliches neues Jahr!

Euer

Father Christmas

P.S.: Wie Ihr sicherlich alle gesehen habt, gab es zu Weihnachten keinen Schnee und wie Ihr 

Euch vielleicht erinnern könnt, schrieb ich Euch einen Brief, dass ich, weil eben kein Schnee 

da war, eben alle Päckchen mit dem Fahrrad zu Euch bringen muss!

Ihr könnt Euch sicherlich vorstellen, dass dies alles ein wenig länger dauert, als sonst in der 

Weihnachtszeit. Ich sage Euch, kein Vergleich zu den schnellen Rentieren. Aber ich sage 

Euch: Dasher, Dancer, Pracer, Vixen, Comet, Cupid, Donner und Blixen haben sich 

hartnäckig geweigert, ohne Schnee über den Himmel zu eilen! So bleibt mir nur übrig, Euch 

die Päckchen mit dem Fahrrad zu bringen. Ich gebe zu, dass es ganz schön lange dauert und 

manche von Euch sicherlich schon ganz ungeduldig warten! Doch ich gebe auch zu, dass 

Einige wirklich glücklich darüber waren, ihre Päckchen erst jetzt zu bekommen, weil es dann 

einfach nicht mehr weit bis zur nächsten Weihnacht ist! Das ist toll!, jubelten einige. Zweimal 

Weihnacht! In einem Jahr!

   (Bisher jedenfalls!)

Ich versichere Euch, die Engel, die mir immer helfen, all die vielen Geschenke 

einzupacken,........, Nein, Eisbär! Dich habe ich nicht vergessen! ..........und natürlich der 

Eisbär, ohne dessen Hilfe wir es niemals geschafft hätten, all die Päckchen überhaupt nur 

einzupacken! So! Eisbär! Bist Du nun zufrieden?

.......Brumm’!

......Ja, ist er! Wo war ich doch noch gleich stehen geblieben? Ach, ja! Die Engel!

Eisbär? Hast Du auch mit den Weihnachtsschneebittbrief an den Wettergott geschrieben?

......Brummmm’!

...Also, die Engel und der Eisbär haben schon einen Weihnachtsschneebittbrief an den 

Wettergott geschrieben und ihn mit aller Inbrunst gebeten, doch wenigstens in diesem Jahr, 

wenigstens ein kleines bisschen Weihnachtsschnee zu schicken.



   .....Meistens hat der Wettergott eine, doch zugegeben, recht  schlechte Laune, außer im 

Sommer. Ich habe mal gehört, dass er ein wenig Streit mit dem Mond hat......,  doch leider, 

habe ich nicht so viel Zeit, jetzt ein Schwätzchen zu halten.

   Ich muss jetzt schnell das Fahrrad aus der Werkstatt holen, - hatte einen Platten! Ich glaube, 

das war der Einhundertsiebenunddreißigste......- Rudolf Ruprecht müsste es genau wissen! – 

ist ja auch egal, -  und die letzten Päckchen verteilen!

   Also! Euch allen eine gesegnete, frohe Weihnacht und ein glückliches neues Jahr!

F.C. ......und natürlich vom Eisbären!

Eisbär hat Euch auch etwas gemalt: 



Den nassen Brief habe ich mit dem Bügeleisen trocken gebügelt, damit Ihr sehen könnt, was 

ich mir für eine Mühe gegeben habe! Weil das Bügeleisen dann sehr heiß war, sind die 

Ränder ein klein wenig verkokelt. 


